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Tragödie in Wittichenau: Suche nach
Baby-Leiche ohne Erfolg!

Die Babyleichensuche in der Kompostieranlage bei
Wittichenau wurde ergebnislos beendet. Einsatz von

Leichenspürhunden war erfolglos.

Wittichenau, Deutschland - 

Am Dienstagnachmittag wurde die Suche nach einer Babyleiche
in einer Kompostieranlage bei Wittichenau, Sachsen, ohne Erfolg
beendet. Jürgen Schmidt, ein Sprecher der Dresdner
Staatsanwaltschaft, informierte darüber auf Anfrage von MDR
SACHSEN. Seit Beginn des Septembers wurde nach dem tot
geborenen Neugeborenen gesucht. Im Landkreis Bautzen wurde
das Gelände, das mit Bioabfällen gefüllt ist, am 27. September,
8. Oktober und erneut am Montag untersucht. 

Oberstaatsanwalt Schmidt erklärte, dass der Einsatz von
Leichenspürhunden kurzzeitig in Erwägung gezogen wurde.
Jedoch wurde das Vorhaben abgebrochen, da die Hunde
angesichts der intensiven Gerüche auf der Deponie überfordert
waren. Diese Tatsache verdeutlicht die Herausforderungen, mit
denen die Ermittlungsbehörden konfrontiert sind, vor allem in
einem Umfeld, das von starken Gerüchen und Verunreinigungen
geprägt ist. 

Suchoperationen und Herausforderungen

Die wiederholten Durchsuchungen der Kompostieranlage sind
Teil einer ernsthaften Ermittlung, die sich mit dem
schockierenden Verdacht eines toten Neugeborenen



auseinandersetzt. Die Behörden hatten im Zuge dieser Suche
verschiedene Methoden in Betracht gezogen, jedoch waren die
Ergebnisse bisher enttäuschend. Es ist eine traurige Situation,
die das öffentliche Interesse weckt, während die Polizei und
Staatsanwaltschaft sich bemühen, Licht in diesen tragischen Fall
zu bringen. 

Die anhaltenden Bemühungen der Dresdner Staatsanwaltschaft
sowie der Polizeidirektion Dresdenheit zeigen den Ernst des
Falles. Trotz der strapaziösen Bedingungen hat die Suche nicht
nur das Ziel, eine Leiche zu finden, sondern auch, mögliche
Straftaten aufzuklären, die mit diesem Vorfall in Verbindung
stehen könnten. Das Fehlen von Ergebnissen nach so vielen
Einsätzen wirft Fragen auf und lässt die Hoffnung auf einen
Durchbruch schwinden. 

Ungeachtet der Herausforderungen, mit denen die Behörden
konfrontiert sind, bleibt die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit
und der Medien auf diesem Fall. Das vorliegende Interesse
könnte potenziell zu neuen Hinweisen führen, die bei der
Klärung der Geschehnisse helfen könnten. Allein im
Zusammenhang mit den Suchoperationen hat eine Vielzahl von
Faktoren eine Rolle gespielt, darunter die beschwerlichen
Bedingungen vor Ort und die methodischen Ansätze zur
Beweisfindung. 

Menschen aus der Umgebung verfolgen den Fall aufmerksam,
während die Ermittler weiterhin nach Antworten suchen. Die
Suche nach einer Babyleiche ist keine gewöhnliche Ermittlung;
sie hat eine emotionale Dimension, die sowohl den Ermittlern als
auch den Anwohnern schwer auf der Seele liegt. Für viele
Anwohner bleibt die Hoffnung, dass die Behörden bald Klarheit
bringen und Antworten auf die bisher offenen Fragen liefern
können. 

Aktuell ist unklar, welche weiteren Schritte die
Staatsanwaltschaft und die Polizei in Betracht ziehen werden,
um diese leidvolle Situation zu bewältigen. Für weitere



Informationen, siehe die aktuelle Berichterstattung auf
www.mdr.de.

Details
Ort Wittichenau, Deutschland
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